
Seite 1 von 3 

 

Wertungskriterien für die Bewerbungen Stand: 29. Januar 2025 

 

Vorhaben: TS Weida - GI, TO 3, 4, 7 und 8 

Vergabe-/Projektnummer:  12I00210; 12I00211; 12I00214; 20I00218 

 

Los 1 – Objektplanung Freianlagen, Ingenieurbauwerke, Verkehrsanlagen 

Leistungsphasen 5 bis 7 in Anlehnung an HOAI 2021 

 

Bewerber: (nicht durch den Bewerber auszufüllen) 

 

Die Auswahl der Teilnehmer erfolgt nach den ermittelten Bewertungspunkten unter Berücksichti-

gung der angegebenen Wichtungen. 

 

1 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 

 

Angaben der personellen Kapazitäten des Bewerbers in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-

jahren, aufgegliedert nach: 

 

1.1 Gesamtzahl der Mitarbeiter (je Geschäftsjahr) Wichtung 5 % 

 

Anzahl der Mitarbeiter 
  

Wertung 

mindestens 10    

11 bis 20    

> 20    

 

1.2 Anzahl der Ingenieure und Techniker (je Geschäftsjahr) Wichtung 5 % 

 

Anzahl der Ingenieure 

und Techniker 

  
Wertung 

mindestens 6    

7 bis 12    

> 12    

 

1.3 Geplantes Personaleinsatzkonzept: Eigenleistung/Anteil Nachunternehmer 

Wichtung 15 % Angabe erfolgt prozentual 

 

  Eigenleistung Nachunternehmer Summe 

Grundleistung:       

a) Ingenieurbauwerke, ein-

schließlich Technologische 

Ausrüstung und Stahlwas-

serbau 

    

100 % 

b) Verkehrsanlagen     
100 % 

c) Freianlagenplanung     100 % 

Maximal gesamt:     300 % 
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Wertung: 

 

Bei einem Eigenleistungsanteil von größer 250 %: _ Punkte 

Bei einem Eigenleistungsanteil kleiner 150 bis 250 %: _ Punkte 

Bei einem Eigenleistungsanteil kleiner 150 %: _ Punkte 

 

2 Fachliche Eignung 

 

2.1  Referenzen des Ingenieurbüros zu vergleichbaren Leistungen für den Teil Ingenieurbau-

werke, einschließlich Technologische Ausrüstung/ Stahlwasserbau; Wichtung 30 % 

 

Es können maximal 5 Referenzen eingereicht werden. 

 

Vergleichbare Referenzen sind Planungen (Ausführungsplanung, Vorbereitung Vergabe und Mitwirken 

bei der Vergabe) von Sanierungen und/oder Neubau von Bauwerken im Wasserbau (u.a. Talsperren, 

Hochwasserrückhaltebecken, Teiche …) mit Gesamtbaukosten von mindestens 15 Mio. Euro netto.  

 

Anzugeben sind die Referenzen innerhalb der letzten 10 abgeschlossenen Geschäftsjahre (2015 bis 

2024).  

 

Anzahl der Referenzen für LPH 5 bis 7 Objektplanung IBW 

 

  Gesamtpunktzahl Wertungspunkte 

mindestens 2    

3 bis 4    

> 4    

 

2.2  Referenzen des Ingenieurbüros zu vergleichbaren Leistungen für den Teil Verkehrsanla-

gen; Wichtung 20 % 

 

Es können maximal 5 Referenzen eingereicht werden. 

 

Vergleichbare Referenzen sind Planungen (Ausführungsplanung, Vorbereitung Vergabe und Mitwirken 

bei der Vergabe) von Straßen- und Wegebau mit Gesamtbaukosten von mindestens 1,5 Mio. Euro 

netto. Anzugeben sind die Referenzen innerhalb der letzten 5 abgeschlossenen Geschäftsjahre (2020 

bis 2024).  

 

Anzahl der Referenzen für LPH 5 bis 7 Objektplanung Verkehrsanlagen 

 

  Gesamtpunktzahl Wertungspunkte 

mindestens 2    

3 bis 4    

> 4    
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2.3  Referenzen des Ingenieurbüros zu vergleichbaren Leistungen in den letzten abge-

schlossenen fünf Jahren für den Teil Freianlagen; Wichtung 20 % 

 

Vergleichbare Referenzen sind Planungen (Ausführungsplanung, Vorbereitung Vergabe und Mitwirken 

bei der Vergabe) zum Teil Freianlagen mit Gesamtbaukosten von mindestens 600 TEuro netto. Anzu-

geben sind die Referenzen innerhalb der letzten 5 abgeschlossenen Geschäftsjahre (2020 bis 2024).  

 

Es können maximal 5 Referenzen eingereicht werden. 

 

Anzahl der Referenzen für LPH 5 bis 7 Objektplanung Freianlagen 

 

 Gesamtpunktzahl Wertungspunkte 

mindestens 2    

3 bis 4    

>4    

 

2.4  Angaben zum Qualitätsmanagement Wichtung 5 % 

 

Stufung Gesamtpunktzahl Wertung 

Mindeststandard: Internes Qualitätsmanagement    

zertifiziertes Qualitätsmanagement (Zum Beispiel: 

DIN ISO 9001) 

  
 

 

Kriterien zur Begrenzung der Zahl der Bewerber 

 

Die Gesamtpunktzahl mit Wichtung (Bewerberergebnis) entscheidet über die Teilnahme an den Ver-

handlungsverfahren. Bei Gleichstand entscheidet das Ergebnis der Kriterien mit der höchsten Gewich-

tung (Kriterien 2.1).

 

 


